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Vorführender
Präsentationsnotizen
Sachverhalt:
Im Verlauf eines Flurbereinigungsverfahrens wird die Wertermittlung zur Bestimmung der Ertragsfähigkeit des Bodens durchgeführt. 
Gegenstand der hier vorgestellten Arbeit ist die Betrachtung einer neu eingeführten länderübergreifenden Systemanwendung. Name: LEFIS
Ein Überblick zu Ablauf und Problemen in der Bearbeitung und ein länderübergreifender Vergleich sollen aufgestellt werden.
In Betracht gezogen werden die drei Bundesländer HE, RLP, NRW



Thema

Landerltbergreifende Anwendung der
Wertermittlung nach
Flurbereinigungsrecht im Datenmodell des

Landentwicklungsfachinformationssystems
(LEFIS)

Betreuer: Ministerialrat a.D. Prof. Axel Lorig
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Ziele der Bearbeitung der Wertermittlung
Forschungsfragen formulieren

Erlauterung der Ermittlung des Bodenwertes
Vorgehensweise der Wertermittlung in den Bundeslandern

3  Neue Mdglichkeiten in der Bearbeitung mit LEFIS

Analyse & tatsachliche Umsetzung der neuen Arbeitsweisen
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Nutzen der Masterarbeit

Prozess- & Bearbeitungsbeschreibungen
Bundeslander im Vergleich
Problemdarstellungen

Vorschlage zu Verbesserungen
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Ziel/Nutzen der Masterarbeit
Prozessbeschreibung
Bearbeitungsweise Wertermittlung in LEFIS 
Vergleich Alt und Neu - Vergleich Bundesländer
Problemdarstellung der Bearbeitung in der Praxis
Vorschläge für Verbesserungen 
Diskussion mit Implementierungsgemeinschaft


Flurbereinigung

Behordlich geleitetes Verfahren

Gesetzliche Grundlage:
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)

Ziel:

Neuordnung des land- und forstwirtschaftlichen
Grundbesitz
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Flurbereinigung
Behördlich geleitetes Verfahren 
Gesetzliche Grundlage für die Bodenordnungsverfahren: Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) 
Ziel: Neuordnung des land- und forstwirtschaftlichen Grundbesitzes 
Zwecke nach FlurbG:
	Verbesserung von Produktions- und Arbeitsbedingungen in der Land- und Forstwirtschaft
	Förderung der allgemeinen Landeskultur und der Landentwicklung
	Beseitigung von Mängeln in Agrarstruktur, Landespflege und Infrastruktur
 
Zuständigkeiten der drei Bundesländer: Flurbereinigungsbehörden
HE: Ämter für Bodenmanagement
RLP: Dienstleistungszentren Ländlicher Raum
NRW: Bezirksregierungen
Jeweils Ansprechpartner für meine Arbeit



Wertermittiung

Eigener Abschnitt der Flurbereinigung

Bearbeitung durch:
Flurbereinigungsbehdrde & Finanzamt

Werte des Bodens werden in der Ortlichkeit bestimmt

Grund:
Abfindung der Teilnehmer mit Land von gleichem Wert
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Wertermittlung
Eigener Abschnitt des Verwaltungsverfahrens - Flurbereinigung
Werte des Bodens werden in der Örtlichkeit bestimmt - in allen Bundesländern in Zusammenarbeit mit dem Finanzamt 
Grund für Wertermittlung: Abfindung der Teilnehmer mit Land von gleichem Wert - Wert der alten (ins Flurbereinigungsverfahren eingebrachten) Grundstücke ist zu ermitteln
Werte der Wertermittlung werden untereinander in Beziehung gebracht 
Ziel: möglichst gegenseitige, wertgleiche Austauschbarkeit
Grundsatz: Maßgeblich ist der objektive Wert, nach ortsüblicher Bewirtschaftung



Welche wertbeeinflussenden
Faktoren werden erfasst und

mussen Im Rahmen der
Wertermittlung bertcksichtigt
werden?
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Zu beachten sind andauernde Beeinflussungen
Gelandeform
Wasserhaushalt
Klima
Waldschaden
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Geländeform; Relative Auswirkung - Abhängig vom allgemeinen Verhältnis vom Verfahrensgebiet
Wasserhaushalt (Nässe); Erfassen von Wirtschaftserschwernissen & Ungünstigen Wasserverhältnissen des Boden
Klima; Einflüsse von Frost- & Auswinterungsgefahr
Waldschaden; Schattenfläche/Baumhöhen und Nähe zum Wald - Schäden verursacht durch Tiere

Zu beachten sind ständige Beeinflussungen.
Diese Faktoren werden in der Regel bei der Bodenschätzung durch Abschläge berücksichtigt.



Bearbeitungssysteme vor LEFIS

Zwel voneinander getrennte Systeme

1. Grafische Datenverarbeitung
Berechnung und Bearbeitung der Grundrissdaten

2. Bearbeitung von Sachdaten
Erzeugen von Nachweisen und Berichten

Abschaltung der Altsysteme
HE 30.06.2019
RLP 31.12.2023
NRW 31.12.2021
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Vorführender
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Bearbeitung in folgenden Altsystemen
Alle drei Bundesländer arbeiteten vor der LEFIS Einführung mit zwei verschiedenen getrennten Systemen.
 
Jeweils eines der beiden Programme wurde von den Bundesländern für die  grafische Datenverarbeitung genutzt. 
Die Berechnung und Bearbeitung der Grundrissdaten wurde damit durchgeführt 
Bsp. Wertermittlungsgrenzen wurden verarbeitet um den neuen Bestand zu berechnen. 
 
Das andere der beiden Programme wurde von den Bundesländern jeweils genutzt um die Sachdaten zu verarbeiten. 
Genutzt zum Erzeugen von Nachweisen und der Berichtigung des Buchwerks.  
Bsp. Wertermittlung - Speicherung des Wertermittlungsrahmen - Grundlage für Wertberechnungen
 
Hessen 
Grafiksystem: DAVID-FNO 	Sachdaten: AB/NB	Stichtag Abschaltung: 30.06.2019 (vereinzelt 							werden die Systeme weiterführend genutzt)
 
Rheinland-Pfalz
Grafiksystem: GRIBS		Sachdaten: REDAS	Stichtag Abschaltung: 31.12.2023
 
Nordrhein-Westfalen
Grafiksystem: DAVID		Sachdaten: AboWin	Stichtag Abschaltung: 31.12.2021
 
Gefahr: Verschiedene Informationen werden redundant gehalten.
Problem: Nach LEFIS Implementierungsgemeinschaft ist die vereinheitlichte Migration der „Altdaten“ aufgrund der verschiedenen Systeme nicht möglich.
 



Landentwicklungsfachinformationssystem

Durchgangige Bearbeitung von Bodenordnungsverfahren

Sach - & Grafikdaten in einem Datenmodell

Vortelle:
Vermeiden von Redundanzen
Steigerung der Aktualitat, Zuverlassigkeit & Qualitat der

Daten
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Vorführender
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Landentwicklungsfachinformationssystem
Eingeführt in: Hessen, Rheinland-Pfalz, Nordrhein-Westfalen, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen, Sachsen-Anhalt
Erzeugung der für einen Bodenordnungsplan notwendigen Akten 
(Karten, Nachweise, Verzeichnisse, textlicher Teil) Digital und Analog
Ermöglichen der durchgängigen Bearbeitung von Bodenordnungsverfahren (nach FlurbG und LwAnpG)
Unter Beachtung internationaler Normen und Standards entwickelt
Gründe der Einführung:
Sach- und Grafikdaten sollen in einem Datenmodell gehalten und bearbeitet werden
Probleme der Datenkompatibilität beim Austausch mit anderen Verwaltungen behoben
Vermeidung von Redundanzen, Gewährleisten der Datenaktualität
Datenmodelle/Datenstrukturen  AAA Modell - LEFIS sollen ähnlich sein 
Vorteile:
Steigerung Aktualität, Zuverlässigkeit und Qualität der Daten
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Allgemein:
Bearbeitungsmöglichkeiten in einem System vereinfachen die Bearbeitung
Bsp. flächenhaft vorhandene Bodenschätzung kann mit Wertermittlungsrahmen verschnitten werden. Kombination von Sach- und Grafikdaten
Änderungen werden in diesem einen System bearbeitet und müssen nicht weiter an andere Systeme weitergegeben werden und dort geändert werden.

Grundsystem: ArcGIS + Aufsatz LEFIS 
(nicht alle Funktionen von ArcGIS können in LEFIS verwendet werden)



Wie erfolgt die Systemumestellung In
den Bundeslandern von den

Altsystemen zum neuen
Landentwicklungsfachinformations-
systems (LEFIS)?
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Offizielle EinfUhrung LEFIS:
HE 22.06.2017
RLP Schrittweise 2018 (Pilotierung 2016)
NRW 15.12.2017

Besonderheiten:
HE Alle laufenden Verfahren migrieren /
neu anlegen
RLP Migration der Verfahren, die bis 2023
noch nicht katasterberichtigt sind
NRW Ubertragung grundsatzlich nicht
vorgesehen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
In Hessen bedarf es nur einer kurzen Zeit des Übergangs. Die Verfahren werden migriert und nur in Ausnahmefällen mit den Altsystemen über den Stichtag hinaus bearbeitet. Alle laufenden Verfahren werden in LEFIS migriert oder neu angelegt. Offizielle Einführung am 22.06.2017. 
In RLP sollen alle Verfahren, für die bis Ende 2023 noch keine Katasterberichtung erfolgt ist, nur noch in LEFIS  bearbeitet werden. Das heißt, teilweise Migration von bestimmten Verfahren. Ab 2016 pilotierte RLP und 2018 wurde LEFIS schrittweise eingeführt.
Eine Migration ist in NRW nicht geplant und nur in Einzelfällen erforderlich, wenn sich wider Erwarten vor der Abschaltung der Altsysteme ergibt, dass eine komplette Abwicklung nicht mehr möglich ist. Offizielle Einführung per Erlass am 15.12.2017. Neue Verfahren werden direkt in LEFIS angelegt und bearbeitet.
In RLP und NRW entsteht eine Art „Übergangszeit“ im Rahmen der Einführung des neuen Systems. Die Altsysteme werden weiterverwendet, obwohl die Einführung des neuen Systems zeitgleich durchgeführt wird.



Wertermittlung in LEFIS
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Arbeitsschritte und grafische Darstellung je nach ausgewähltem Werkzeug angepasst.
Hinter jedem Arbeitsschritt neues Fenster zur Bearbeitung / Eingabe von Daten.
 
Bundeslandspezifisch; Wertermittlungsnutzungsarten - alle Nutzungsarten mit LEFIS abgedeckt
Funktion, die für alle drei Bundesländer neu ist: 
Wertkorrekturflächen / Wertkorrekturrahmen
Mithilfe dieses Rahmens können unterschiedliche Arten von Wertkorrekturen definiert werden.
Eigenständige Objektklasse
Früher: Eigene Wertklassen wurden für Abstufungen angelegt
Heute: Selbstständige Objekte, liegen über Wertklassenflächen, werden mit diesen verschnitten 



Welche Arten der
Erfassungsmethoden werden durch

wenn angewandt und wie erfolgt die
Ubermittlung der
Wertermittlungsergebnisse?
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HE Datentubermittlung meist digital
Objektarten in LEFIS digitalisieren

RLP Datentbertragung analog
Bestandkarte scannen und digitalisieren

NRW Daten weitestgehend in ALKIS vorhanden
Erfassung der Klassen automatisiert

Ausblick
Ergebnisse direkt vor Ort mit Feldrechner

erfassen
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Hessen: Meistens neu durchgeführte Schätzung nötig. 
Selten wird  die vorhandene Bodenschätzung zur Ableitung der Wertermittlung benutzt. Datenübermittlung nicht einheitlich - analog / digital. 
Objektarten müssen in LEFIS digitalisiert werden.
 
Derzeit erfolgt die Wertermittlung in RLP so, dass das Ergebnis der Wertermittlung vor Ort in einer ausgedruckten Karte eingetragen wird. Diese wird gescannt und die Wertermittlungsgrenzen werden in die entsprechende Objektart digitalisiert.
 
Die Schätzungsdaten werden in NRW in ALKIS mitgeführt. Die Erfassung der Klassen kann dann automatisiert in LEFIS über die „Transformation von Nutzungsdaten“ erstellt werden.  
Eine Neuschätzung im Rahmen der Flurbereinigung erfolgt in der Regel nur, wenn die aktuelle Schätzung von den im Liegenschaftskataster geführten Daten abweicht oder mehrere Jahre alt ist.
Dann ist eine händische Nacherfassung, durch digitalisieren, erforderlich. 
 
LEFIS-AUSBLICK:
Die bevorzugte Vorgehensweise, die durch LEFIS unterstützt wird, bestünde darin, die Ergebnisse der Wertermittlung direkt vor Ort im Feldrechner in den LEFIS Projektdaten zu erfassen.
 



Welche Hindernisse treten wahrend
der Erfassung der Wertermittlungs-

daten im neuen System auf?
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Beispiel HE:
Problem Datenimport
Digitale Daten vom Finanzamt als Shape
Import in LEFIS nur als Hilfsgeometrie
Erhohter Arbeitsaufwand:
Daten digitalisieren

Vergleich NRW:
Datenubertragung aus ALKIS
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Vorführender
Präsentationsnotizen
 
Hessen
Die Daten, die vom Finanzamt geliefert werden - bestenfalls als Shape Daten - können nur als Hilfsobjekte in LEFIS importiert werden und müssen durch einen Mitarbeiter einzeln in die DHK LEFIS übertragen werden. Hier fehlt eine Schnittstelle, die den Datenimport nach Überprüfung direkt in die Bestandsdaten LEFIS übernimmt und diese doppelten Arbeitsschritte des Digitalisieren gespart werden.
Im Vergleich: In NRW werden die Daten weitestgehend in ALKIS mitgeführt. 
Die Erfassung der Klassen kann dann automatisiert erstellt werden.



Wie konnen die Strukturen in LEFIS
unter Betrachtung des

Flurbereinigungsgesetzes optimiert
werden?
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LEFIS ist aufgebaut nach:
Gesetzlichen Grundlagen
Bearbeitungsablaufen aus der Praxis
Vorgaben der einzelnen Vertreter

LEFIS Aktuell:
Spezifische Uberarbeitung der bestehenden
Richtlinien der Lander
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Vorführender
Präsentationsnotizen
LEFIS ist anhand 
Der Vorgaben der einzelnen Vertreter der Länder 
Deren bewerten Abläufe in der Praxis 
Den allgemeinen Gesetzlichen Vorgaben erstellt.
 
In den Ländern existieren verschiedene Richtlinien für die Zusammenarbeit der Flurbereinigung und anderen Behörden sowie interne Richtlinien über die Bearbeitung von Flurbereinigungsverfahren
Diese werden derzeit überprüft und LEFIS spezifisch bearbeitet
Änderungen von Begrifflichkeiten und neuen Bearbeitungsvorgängen
 
Länderspezifisch sind die Ausführungsgesetze der Länder zum Flurbereinigungsgesetz zu beachten - diese Regeln Zuständigkeiten und Fristen von Widersprüchen - diese beinhalten keine Regelungen zu Bearbeitungsvorgängen 
 
Das FlurbG sollte, wie auch schon die Richtlinien in den Ländern, daraufhin überprüft werden, ob Begrifflichkeiten geändert werden sollten. Grundsätzlich sind die Abläufe der LEFIS Bearbeitung an die Vorgaben des FlurbG gehalten.



Bearbeitungsvorgang

» Abschaltung

Praxisbeispiele

* Fruhere _ « Probleme
_ Bearbeitungsweise Verbesserungs-
ermittlung vorschlage

» Grundlagen

» Vorgehensweise
L Bundeslander
ereinigung

» Allgemein

» Gesetzliche
Grundlagen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Themenfindung 
Ausarbeitung zum Stand der Forschung - Einordnung der Quellen
Recherche zu Flurbereinigung und Wertermittlung
Festlegen der Forschungsfragen
Festlegen der ersten Teile des Inhaltsverzeichnisses der Masterarbeit
Recherche zu Bearbeitungssoftware in den Bundesländern vor LEFIS
Recherche zum Vorgang der LEFIS Einführung
Recherche zur Bearbeitung der Wertermittlung mit LEFIS
Überblick und Festlegung zu weiteren Teilen des Inhaltsverzeichnisses
 
Es fehlen: 
Weitere Praxisbeispiele aus direkter Bearbeitung
Weitere Ausarbeitungen zu Problemen und Verbesserungsvorschlägen
 
Probleme bei der Bearbeitung:
Viele Fragestellungen an dritte  
Formulierung der Fragen an dritte
Angewiesen an deren Erläuterungen / Ausführungen 


' sk mv
Vielen Dank fur die
Aufmerksamkeit!
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LIteraturverzeichnis
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FH-Mainz
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Schriftliche & mundliche Mittellungen

DLR (2019): schriftliche Mitteilung eines zustandigen Mitarbeiters vom
19.12.2019 und 20.12.2019 sowie 07.01.2020.
Dienstleistungszentrum Landlicher Raum Rheinhessen-Nahe-
Hunsrick

AfB HR (2019): schriftliche Mitteilung eines zustandigen Mitarbeiters
vom 19.12.2019 und 20.12.2019 sowie 08.01.2020.
Amt fir Bodenmanagement Homberg (Efze)

BRK (2019): schriftliche Mitteilung einer zustandigen Mitarbeiterin vom

20.12.2019 und 07.01.2020.
Bezirksregierung Koln
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